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Die Klugheit des Kahnes rettet vem
^stcr vas Leben.

§m Zahre 1781 brach in dem Linienschiffe

l 'Intrepide (der Unerschrockene ) am Cap Fran-

^ais *) Feuer aus . Ungeachtet der schnellsten

Hülfe und der größten Anstrengung griff das¬

selbe immer mehr um sich , so daß man endlich

beschloß , das Schiff bey dem kleinern , Schiffs¬

werft stranden zu lassen . Zum Glück war das

Meer sehr ruhig ; bey dem geringsten Winde

wäre es um alles auf der Rhede geschehen ge¬

wesen ; die Flammen hätten die übrigen Schiffe

entzündet und Stadt und Hafen von Grund

aus zerstört . — Es gelang , den größten Theil

des Pulvers von dem Unerschrockenen an das

,s) Fetzt Cav Haiti , ehemalige Hauvtüadt des fran;.
Antheils in der Nordseire der Fnsel St . Domin-

gus einer Halbinsel.
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Land zu bringen , bloß einige Fässer voll blie¬

ben noch auf demselben zurück , welche man

unmöglich wegschaffen konnte . Da man durch¬

aus keine Hoffnung hatte , das Schiff retten zu

können , so befahl der Kapitän Duplessis - Pas-

ccmt der Mannschaft dasselbe zu verlassen ; er

selbst aber blieb beständig mit seinen Ossizieren

am Bord . Weder die Bitten dieser treuen Ge¬

fährten , noch daS herzzerreißende Flehen seines

Sohnes , eines Knaben von 14 Zähren , ver¬

mochten den Kapitän daS Schiff zu verlassen;

er war entschlossen , mit demselben unterzuge¬

hen . Zn stummer Verzweiflung preßte er sein

Kind auf das Zärtlichste an die Brust , benetz¬

te es mit Thränen , und winkte ihm , sich zu

entfernen . Der Sohn gehorchte dem Vater

und ließ sich alsogleich an Bord des Schiffes,

genannt die Stadt Paris , bringen , warf sich

zu den Füssen des Admirals und erzählte ibm

unter Schluchzen den verzweifelten Entschluß

seines braven Vaters . Auf der Stelle gieng

ein Boot mit dem Befehl an Duplessis ab , sich



W - 170 HZ,

mit demselben nach dem Admiralschjffe zu bege¬

ben . Der tapfere Offizier war genöthigt , zu

gehorchen und bestieg das Boot . Kaum hatte

sich dieses fünfzig — sechszig Schritte von dem

Unerschrockenen entfernt , so ergriffen die Flam¬

men das Pulver und derselbe flog mit schreck¬

lichem Krachen in die Luft.

Wer beneidet nicht das Glück des guten

Sohnes , daS Leben seines braven unglücklichen

Vaters gerettet zu haben?
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